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Der Geist Gottes

ist nicht von

dieser Welt, nicht

von der Welt der

Waffen und der

Gewalt. Doch

ohne den Geist

Gottes ist diese

Welt von allen

guten Geistern

verlassen. Wir

erleben es

tagtäglich.



EVANGELIUM JOH 17, 6A.11B–19

In jener Zeit erhob Jesus seine Augen zum Himmel und sprach: Vater, ich habe
deinen Namen den Menschen offenbart, die du mir aus der Welt gegeben hast.
Heiliger Vater, bewahre sie in deinem Namen, den du mir gegeben hast, damit sie
eins sind wie wir! Solange ich bei ihnen war, bewahrte ich sie in deinem Namen,
den du mir gegeben hast. Und ich habe sie behütet und keiner von ihnen ging
verloren, außer dem Sohn des Verderbens, damit sich die Schrift erfüllte. Aber jetzt
komme ich zu dir und rede dies noch in der Welt, damit sie meine Freude in Fülle in
sich haben. Ich habe ihnen dein Wort gegeben und die Welt hat sie gehasst, weil
sie nicht von der Welt sind, wie auch ich nicht von der Welt bin. Ich bitte nicht, dass
du sie aus der Welt nimmst, sondern dass du sie vor dem Bösen bewahrst. Sie sind
nicht von der Welt, wie auch ich nicht von der Welt bin. Heilige sie in der Wahrheit;
dein Wort ist Wahrheit. Wie du mich in die Welt gesandt hast, so habe auch ich sie
in die Welt gesandt. Und ich heilige mich für sie, damit auch sie in der Wahrheit
geheiligt sind.

Gedanken zum Evangelium:

Dieses Evangelium läutet die letzte Woche der
Osterzeit ein und es stellt sich die Frage: „Wieviel
Auferstehung, wieviel Ostern tragen wir in
unseren Alltag?

Wagen wir es – zumindest manchmal – „nicht von
dieser Welt zu sein“? Wie viel „Reich Gottes“
lassen wir in unserem alltäglichen Leben zu?

Im Evangelium wird es noch einmal ganz deutlich: Jesus wollte die Menschen
zusammenführen und durch ihr „Einssein“ frei machen. Frei von Isolation, frei von
Zwängen und Ängsten und von so vielem mehr, was ein „Leben in Fülle“ verhindert.

Zu Jesu Bitte um Heilung durch Wahrheit schreibt Anselm Grün in seinem Buch
„Von Wahrheit und Wahrhaftigkeit“ folgendes: „Die Wahrheit tut mir gut. Sie heilt
mich von innerer Zerrissenheit. Sie macht mich ganz… So dürfen wir die Erfahrung
machen, dass die Wahrheit uns befreit und uns heiligt und heilt. Die zunächst so
fremden Worte aus dem Johannesevangelium bekommen damit eine existentielle
und therapeutische Bedeutung. Wer in der Wahrheit Gottes ist und in ihr zu seiner
eigenen Wahrheit kommt, der lebt in Übereinstimmung mit sich selbst, der ist
authentisch, frei von den Erwartungen und Urteilen der Menschen. Er kommt in
Berührung mit dem heiligen Raum in sich, der der Welt entzogen ist und in diesem
heiligen Raum erfährt er sich als heil und ganz…“.

Lied: Unser Leben sei ein Fest - GL 819



Ganz herzlich möchten wir uns bei allen Spendern einer

weißen Hortensie für die Maialtäre unserer Kirchen und

Kapellen bedanken! Wir haben uns sehr darüber gefreut!

Mai-Andachten

- Mittwoch, 15. Mai - 19:30 Uhr: Siedlung Herbesthaler Straße
- Mittwoch, 22. Mai - 19:30 Uhr: Dreifaltigkeitskapelle,

Lascheterweg
- Mittwoch, 29. Mai - 19:30 Uhr: Kapelle Bellmerin



Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis

Meinung der Woche: “Für die Kirche in der ganzen Welt”
An diesem Wochenende in allen Pfarren:

Kollekte zum Christlichen Welttag der Medien

Samstag, 11.05.: Apg 18,23-28; Joh 16,23b-28
13:00 Uhr

18:00 Uhr

19:00 Uhr

Pfarrkirche St. Nikolaus: Brautamt Maxim Jukic-Linda Floß

Pfarrkirche St. Nikolaus: 1. Jgd. Günter Welsch / 1. Jgd. Edith
Plumanns-Pankert / Rudolf Schyns

Bergkapelle: Messe mit Austausch

Sonntag, 12.05.: Apg 1,15-17.20a.c-26; 1 Joh 4,11-16; Joh 17,6a.11b-19
08:30 Uhr

09:15 Uhr

10:00 Uhr
10:30 Uhr

10:30 Uhr

14:00 Uhr

14:45 Uhr

18:00 Uhr

Bergkapelle: Messfeier
f.Ehel. Mathieu + Anny Egyptien-Beckers / f.d.Leb.u.Verst.d.Familie
Leuther-Meyer / f.Ehel. Robert + Resi Burtscheidt-Mertens und f.Maria
Groteclaes / f.Ehel. Richard + Hildegard Weling-Kalscheuer / f.Ehel. Rudy
Collin-Maria Bülles / f.Ehel. René + Guste Darimont-Bülles nebst Sohn
Georges / f.Ehel. Michael + Toni Bredohl-Bülles / f.d.Leb.u.Verst.d.Familie
Pierotti-Plüger

Klosterkirche (frz.): Messfeier

Pfarrkirche St. Katharina: Rosenkranzgebet
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier
f.Ehel. Pauquet-Boffenrath / f.H. Guy Adrian / f.Ehel. Mathieu Bourseaux-
Odile Thissen, Schwiegersohn Karl-Peter u.verst.Ang. / f.Fr. Monika
Hilgers-Sonnet / f.Ehel. Michael Tillmanns-Lina Lies u.Sohn Heribert /
f.H. Egid Falkenberg / f.Fr. Inge Olbertz-Tillmanns / f.H. Gerd Lamberty
(Jgd) u.verst.Ang. / f.Ehel. Jean Kordel-Berta Rausch / f.Fr. Änne
Müller-Cremer / f.Fr. Monique Van Wissen-Goor, f.Ehel. Nikolaus Alt-Anna
Goor, f.H. Joseph Goor u.alle Verst.d.Familien / f.d.leb.u.verst.Mitglieder der
Gebetsgemeinschaft “Lebendiger Rosenkranz” / f.d.Leb.u.Verst.d.Familie
Brossel-Schunck nebst Freund Günther / In besonderer Meinung (K)

Pfarrkirche St. Josef: Familienmesse - Danksagungsmesse der
Erstkommunionkinder
f.d.Leb.u.Verst.d.Familie Pint-Becker / f.H. Gerd Cormann (Jgd), Tochter
Petra nebst Großeltern / f.Fr. Marie-Josée Dederichs nebst Rudy u.verst.
Ang. / f.Fr. Anna Matthey nebst Johanna + Rita

Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Cornelius Caspar-Bours und von
Mats Vondegracht
Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Lielle Ramscheidt

Klosterkirche: für einen lieben Verstorbenen



Montag, 13.05.: Apg 19,1-8; Joh 16,29-33
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Jgd. Hellmuth Heck u. Ehel. Josef

Schins-Josefine Fatzaun / Jgd. Alice Rentmeister-Pötgen sowie für alle
Leb. & Verst. d. Fam. Pötgen-Gerckens.

Dienstag, 14.05.: Apg 20,17-27; Joh 17,1-11a
16:00 Uhr Krankenhauskapelle: Messfeier

Mittwoch, 15.05.: Apg 20,28-38; Joh 17,6a.11b-19
06:45 Uhr

08:30 Uhr

09:00 Uhr

19:00 Uhr

19.30 Uhr

Bergkapelle: Frühschicht

Bergkapelle: Messfeier

Kapelle Nispert: Wortgottesfeier

Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier

Mai-Andacht: Siedlung Herbesthaler Straße

Donnerstag, 16.05.: Apg 22,30; 23,6-11; Joh 17,20-26
19:00 Uhr Klosterkirche: 20. Jgd. Raphael Brantz / Ehel. Albert Teller-Josephine

Halleux / Ernst Jonas, Eltern u. Schwiegereltern / Sylvia Neumann-Derichs /
In bes. Meinung / Käthchen Hermann-Christmann (s. d. Bruderschaft v.
Kostbaren Blut)

Freitag, 17.05.: Apg 25,13-21; Joh 21,1.15-19
17:00 Uhr

19:00 Uhr

Pfarrkirche St. Katharina: “Mit Gott ins Wochenende”

Pfarrkirche St. Nikolaus: Jgd. Marianne Gouder-Breuer / Leb. & Verst. d.
Fam. Pieter Winters-Boonen / Ehel. Joseph De Palmenaer-Nelly
Roderbourg

Samstag, 18.05.: Apg 28,16-20.30-31; Joh 21,20-25
18:00 Uhr Pfarrkirche St. Josef: Messfeier

Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus

Im Monat Mai - Kapelle Oberste Heide

täglich um 18.30 Uhr: Mai-Andacht

(außer samstags, sonntags und an Feiertagen)



Brigida-Kapelle

„…18 Uhr bei Brigida“

will ein Innehalten für die Seele
sein, eine Zeit, um zur Ruhe zu
kommen und sich im Herzen
berühren zu lassen. Das
Angebot richtet sich an alle, die
das Wochenende sanft und
doch bewusst ausklingen lassen
möchten mit Gesang, Gebet,
besinnlichen Texten, Mitsingen
und Lauschen u.v.m.

Wo? Brigida-Kapelle, Kettenis-Merols

Wann? Pfingstmontag, 20.05.2024
Sonntags, den 02.06., 07.07., 04.08., 01.09., 06.10.
jeweils von 18:00 bis 18:45 Uhr

Herzliche Einladung
Brigitte Wertz

Christen sind nicht von dieser Welt, aber in dieser
Welt und in diese Welt hineingesandt, sie im Geist
Gottes ein wenig himmlischer zu machen. Damit
das gelingt, stehen Christen mit beiden Beinen auf
der Erde und haben den Kopf und das Herz auch
im Himmel.

“Wir müssen unseren Nächsten lieben, entweder weil er gut ist
oder damit er gut werde.” Augustinus Aurelius (354 - 430), Bischof von Hippo,
Philosoph, Kirchenvater und Heiliger.



Angebote im

Pfarrverband

SONNTAG, 12.05.

08:30 Uhr: BRF2: Glaube Kirche
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr)
Moderation: Manuela Theodor *Ulrich
Roth: Kommentar zum Sonntags-
evangelium *Manuela Theodor: Die
Lourdes Pilgerfahrt mit dem Bistum
*Ralph Schmeder: Neues aus der
Weltkirche

Die Après Begegnung nach der 10.30
Uhr-Messe in der St. Katharina
Pfarrkirche Kettenis fällt an diesem
Sonntag aus. Die nächste Begegnung
wird am 09. Juni stattfinden.

11:30 - 12:00 Uhr: Kleiderrückgabe
der Erstkommunionkinder an St.
Josef

14:00 - 17:00 Uhr: Besinnung mit
Bildern, Texten und Musik zum Thema
“Hoffnung” in der Katharina
Pfarrkirche, Kettenis

MONTAG, 13.05.

17:00 - 18:15 Uhr:
Besinnungsstunde für Trauernde in
der St. Nikolaus Pfarrkirche. Es gibt
dort Raum für Tränen und
Gemeinschaft, für Trost und kleine
Lichtblicke. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich und alle, die einen Raum
für ihre Trauer suchen, sind herzlich
eingeladen. Weitere Informationen:
Marianne Jates 0478 272458
Anita Laschet 0473 413176

19:30 Uhr: Versammlung zur
Planung der Fronleichnams-
prozession in Kettenis - im Pfarrhaus
Kettenis

DIENSTAG, 14.05.

14:45 - 15:45 Uhr: Anbetung in der
Kapelle des Krankenhauses.

17:30 Uhr: Versammlung zur
Planung der Fronleichnams-
prozession an St. Nikolaus - im
Pfarrhaus St. Nikolaus

19:00 Uhr: Bibelkreis der Lektoren
und für Interessierte im Pfarrhaus St.
Nikolaus

MITTWOCH, 15.05.

18:00 - 20:00 Uhr:
Vorbereitungsversammlung der
Wort-Gottes-Feier vom 26. Mai 2024 -
im Pfarrhaus Kettenis

19:00 - 21:30 Uhr: Mess’Aje Treffen
im Haus Catherina von Siena, Astenet



Liebe Pfarrfamilie,

letzten Samstag sollte anlässlich meines “runden” Geburtstages ein Glas
miteinander getrunken werden… Daraus ist ein beeindruckendes
Gemeinschaftsfest geworden, für dessen Organisation und Durchführung ich jedem
einzelnen Akteur von Herzen danken möchte. Weil das Wetter es so wollte, dass
der Umtrunk in der Kirche stattfand, wurde die Einheit zwischen Messfeier und
Alltag (in diesem Fall ein Festtag) noch deutlicher. “Gott baut ein Haus, das lebt aus
lauter bunten Steinen”... und “Unser Leben sei ein Fest” wären wohl Lieder, die das
am deutlichsten ausdrücken.

Es ist Jesu ureigener Wunsch, dass “seine Freude in uns ist, damit unsere Freude
vollkommen wird” (Evangelium vom letzten Sonntag). Am kommenden Sonntag
wiederholt er im Evangelium zu seinem Vater betend: “Ich komme zu dir und rede
dies noch in der Welt, damit sie meine Freude in Fülle in sich haben.”

Welch ein Kontrast zur aktuellen Weltlage und vielleicht auch zu unserer ganz
persönlichen Situation. Aber Gottes Geist kann das Dunkel in Licht wandeln. In ihm
können wir unser seelisches Gleichgewicht wieder finden und Angst kann sich in
Hoffnung wandeln. Gott ist Liebe und seine Liebe ist stärker als aller Hass und
Unfriede. Weil Gott uns liebt von allem Anfang an, können wir uns selbst und
einander lieben. Der liebende Blick Gottes auf die Welt und jeden einzelnen
Menschen richtet uns auf und schenkt Klarheit und Hoffnung.

Am kommenden Sonntag feiern wir unsere Mütter und alle mütterlichen Frauen.
Mag uns auch der kommerzielle Aspekt des Muttertags stören: es lohnt sich, die zu
feiern, die oft die ersten sind, die uns Gottes Liebe konkret vermitteln.

Einen schönen Sonntag und eine gute Woche wünscht,


